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Herr Schüüch

Um die Tagesschau von 22 Uhr zu sehen, hat Herr Schüüch das Restaurant zehn Minuten früher betreten

und eine Cassata bestellt. Da der « Barbier von Sevilla » länger als vorgesehen dauerte, fühlte er sich

verpflichtet, noch etwas zu konsumieren, und verlangte eine «Coupe Surprise». Die «Surprise» bestand in

einer seltsamen Mischung von Glace, heißer Schokolade, Ananas, Nougat, Mandeln, Kirsch und Rahm

und nahm den ganzen letzten Akt des «Barbier» in Anspruch. Als die Tagessch.au endlich begann, räumte

die Serviertochter den Teller weg, und da Herr Schüüch es für unhöflich hielt, an einem leeren Tisdichen

zu sitzen, bestellte er noch ein Bier.

Hier verläßt er das Lokal nodi vor dem Ende der Tagesschau, und sein sorgenvolles Aussehen ist kaum

auf die politische Weltlage zurückzuführen
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